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Flipchart-Protokoll 
Echogruppe Stadtraum Bahnhof Brugg Windisch 

2. Sitzung, 7. Juni 2023, 18:00-20:30 Uhr, Salzhaus, Brugg 

Beilage: 
► Präsentation als PDF 
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Zusammenfassung der Beiträge aus der Echogruppe 

Aus der Echogruppe kamen folgende Voten: 

► Festlegungs-/ bzw. Offenheitsgrad des Themas ZEL im TP-Programm präzisieren, 
insbesondere die Darstellungen suggerieren die Linienführung und den Anschluss 
als Prämisse; im Rahmen der Testplanung könnte Chance genutzt werden, eine 
fachliche Beurteilung der Auswirkungen der ZEL (Linienführung, Anschluss) auf den 
Städtebau vorzunehmen 

► Aufgabe der Testplanung ist es aufzuzeigen, wie das neue Quartier erschlossen 
werden kann. Zudem ist dabei aufzuzeigen, welche Auswirkungen die gewählte 
Erschliessung auf die umliegenden Quartiere und das etwas weiter gefasste 
Verkehrssystem hat. 

► Netto 0 zu wenig prominent in der Aufgabenstellung, autoarme Entwicklung 
(abgesehen von Zu- und Wegbringer an den Bahnhof) als Ziel geht aus dem 
Programmentwurf zu wenig stark hervor 

► Die erfolgte Ausweitung des Testplanungsperimeters (insb. Betrachtungsperimeter) 
wird begrüsst 

► Fokus und Förderung Velo wird begrüsst, die genaue Lage des Velotunnels sowie 
die Möglichkeiten von Velo-Parkplätzen und Aufgang zum Perron im Velotunnel in 
der Testplanung prüfen  

► Bedürfnissen von Randgruppen in der Testplanung Rechnung tragen, ggf. 
Sozialraumanalyse erstellen 

► Nutzungsziele konkretisieren, räumliche Nutzungsschwerpunkte setzen ggf. eine 
Vision formulieren; auf eine gute Abstimmung der Nutzungsentwicklung mit den 
Etappen achten; das anvisierte Wohnraumangebot schärfen, z.B. Durchmischung, 
Anteil Kostenmiete 

► Thema Tourismus, Besucher*innen von ausserhalb mitdenken, Stadtraum Bahnhof 
als Ankunftsort (Orientierung), nebst industrieller Geschichte sind auch Römer, 
Habsburger Teil der Vergangenheit 
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► Thema Adaptierbarkeit des Entwicklungskonzepts an allgemeine Veränderungen 
aufnehmen 

► Rolle der Echogruppe ist im Programmentwurf widersprüchlich/missverständlich 
formuliert, gilt es zu klären. Wie wird mit den Inputs im Verfahren umgegangen? 

► Stimmungsbild der Echogruppe zur 2. Sitzung: Nur wenige (4) haben eine 
Beurteilung vorgenommen, diese sind im Grundsatz sehr positiv, jedoch aufgrund 
der geringen Stimmenanzahl nicht repräsentativ 
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Diskussion Entwurf Testplanungsprogramm (vgl. Folie 44) 

Feedback/Input zu den Leitfragen (vgl. Folie 35) 

 

Feedback/Input zum Perimeter (vgl. Folie 29-30) 
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Feedback/Input zu den Modulen/zur Etappierung (vgl. Folie 32) 

 
 

Feedback/Input zum Terminplan (vgl. Folie 22) 
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Feedback/Input zum Themenfeld «Städtebau / Architektur» (vgl. Folie 35) 
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Feedback/Input zum Themenfeld «Geschichte / Umgang mit dem Bestand» (vgl. Folie 36) 
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Feedback/Input zum Themenfeld «Frei- und Aussenraum» (vgl. Folie 37) 
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Feedback/Input zum Themenfeld «Mobilität / Verkehr» (vgl. Folie 38) 
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Feedback/Input zum Themenfeld «Sozialraum / Gesellschaft» (vgl. Folie 39) 
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Feedback/Input zum Themenfeld «Nutzungen / Markt» (vgl. Folie 40) 
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Feedback/Input zum Themenfeld «Nachhaltigkeit, Ressourcen, Umwelt» (vgl. Folie 41) 
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Weitere Rückmeldungen 

 
Stimmungsbild zum heutigen Abend (vgl. Folie 35) 
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Anwesenheitsliste Mitglieder Echogruppe 
 
Organisation Vertretung 07.06. Bemerkung 
AIHK, Region Brugg Andreas Heinemann   
Die Mitte Brugg Barbara Geissmann   
Die Mitte Windisch Elsbeth Hofmänner   
EVP Brugg Joya Süess () Stv.: Elias Gerber 
EVP Windisch Stefan Fehlmann   
Fachhochschule Yvonne Zehnder   
FDP Brugg Jürg Hunziker () Stv.: Adrian Dömer 
FDP Windisch Walter Tschudin   
Fussverkehr Schweiz (Region Aargau) Christian Keller   
Gewerbeverein Brugg Martin Gobeli   
GLP Brugg Markus Lang   
GLP Windisch Oliver Hager () Stv.: Florian Kurmann 
Grüne Brugg Julia Grieder  entschuldigt 
Grüne Windisch Eliane Frei   
insieme Region Brugg-Windisch Beatrice Steiner   
Jugendvertretung Nicolas Martin   
Jugendvertretung Tobias Bolt   
Jugendvertretung Colin Leuzinger  entschuldigt 
KMU Brugg Regio Dario Abbatiello  entschuldigt 
Landi Wasserschloss Ueli Vogt   
OASAR Mirjam Aebischer   
Pro Velo Brugg-Windisch Hörby Künzi   
Quartierverein Altstadt Dominic Church   
Quartierverein Klosterzelg-Reutenen Claudia Schilling   
Quartierverein Lauffohr Oliver Brunner   
Quartierverein Mitteldorf Karin Winters   
Quartierverein Oberburg Toni Mosimann   
Quartierverein Schinznach Bad Jürg Meyer   
Quartierverein Unterdorf Dave Roth   
SP Stadt Brugg Pascal Ammann   
SP Windisch Reto Candinas   
Stiftung Domino Rainer Hartmann  entschuldigt 
Stiftung FARO Martin Pauli  entschuldigt 
SVP Brugg Tonja Burri () Stv.: Miro Barp 
SVP Windisch Fabian Schütz   
Verein für Studentisches Wohnen Region 
Brugg-Windisch Manuel Alberati   

Verein Lernwerk Christian Bolt   
Verein Tourismus Region Brugg Andrea Furger   
Wasserschloss Plus Doris Sommer   
Windischplus Gewerbeverein Stefan Seiz   
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Anwesenheit Mitglieder Projektorganisation 
 
Organisation Vertretung 
Stadt Brugg Barbara Horlacher 
Stadt Brugg, Planung und Bau Bigna Lüthy 
Gemeinde Windisch Heidi Ammon 
Gemeinde Windisch, Planung und Bau Roland Schneider 
BRUGG Real Estate Thorsten Busch 
BRUGG Real Estate Urs Bollhalder 
Kanton Aargau, BVU Abteilung Verkehr Carlo Degelo 
Kanton Aargau, BVU Abteilung Verkehr Dominik Kramer 
SBB Immobilien Samira Neuse 
Planpartner AG Susanne Frohn 
TBF + Partner AG Richard Zickermann 
Kontextplan AG Eva Gerber 
Kontextplan AG Cécile Egli 

 


